
zur LMWcher MMlng.
. N 135. Dienstag dcu ift. November. l8ä0.

Nemtliche Mrlautbarungcn.
Z. 1668. l2) Nr . ' " " / „ „

C o n c u r s
zur p rov i so r i s chen Besetzung e i n e r
A m t ssch re> ber sst k l l e . — Bei dem ver-
eint n Vc>w ltungsamte der Staalbherrschaf'
ten Arnoldstcin und S t r a ß f r i ' d zu Arncldslein
ist die zwe te Amtsschrelbersslille. mit welcher
r^n Gehalc jährlicher d r e » h u n d e r t G u l -
den E. M . , sin Brennholzdcputat jah'licher
sechs n. öst. K l a f t e r h a r r e n S c h e i t e r ,
und der l^cnuß y^r f lk i 'N Wohnung system«
maßig verbunden ist , in Erledigung g'kom-
men. Zu deren provisorischen Wiedelbeset,
zung wird der Concurs bis Zo. November lß^c>
hicniit eröffnet. —> D i e Bewerber um diese
Gtcl l?/ oder im Falle durch die Besetzung der:
selben eine Amttschrclbeisst'lle aus S t a a t s -
herrschaften mit dem jährlichen Gehalle von^
2ZQ st. C. M . sammt den damit ve'bundcncn
Emclumcntcn erlediget melden sollte/ jene um
die lctz'ere hlibcn <hre gehörig lnstruirtcn Ge>
suche, — worin sie sich über ihr Nat ionale, ihre
bisherige Dienstleistung, über die etworbcnen
Kenntnisse in der Landamt'rung und die all^
fall'ge Kenntniß der kraiinschen Spiache oder
einer derselben verwandten M u n d a r t , so wie
Über ihre Mora l i t ä t legal auszureisen haben, —
an die k. f. E^meral - B ^ r k s § Verwa l tung
Kl<lg n fur t im oor^eschicbcnsn Wege zu über,
rnchen, zugleich aber anzugeben, ob und m
Welchem Giade sie mit den Beamten dcsVer?
wa l tungsamns , bei welchem sie eine Stel le
zu erlangen wünsch-n, verwandt oder rer-
sckwagerr seyen. — V o n der k. k. fi yevmär»
llsch - i l ly- ls^cn r,crcir.lcn Camera!» Gcfallen«
Verwa l tung . Gratz am 18. October 18^0.

vermischte Verlautbarungen.
Z . l 6 6 l . (2) 2^s. loo4.

E d , c t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Auerspera
wird h«mit bekamtt gemacht: Es scye über An-
langen des Herr» Ur. Naplt th, Vormund der

minderjährigen Amalia und Mar ia Sparovitz, in»
tie öffentliche Feilbictung eer, dein Georg Pcrja»
tu in Bruchanovah gehörigen, dcr Herrscvaft Zo-
belsberg 5ub Rcct. i<9 dic^stbaren Halbkube
sammt An . und Zugcbör, nebst gepfälideten Fahr«
nisscn, im gerichtlich erhobenen Schähungswerthe
Von 5c»Ü fl. 35^4 kr. in via exeoutianiz bewilli-
get, und hiezu 3 Termine, und zwar auf 3o. No»
vember, und 24. December d. I , kann 25. J a n .
ncr »64», jedesmal früh 9 biö »2 Uhr, in hie
siger Amtsranzlei mit d.'M Beisätze besiimmt wor.
den. daß eiese Realität nebst Fährnissen bei der
ersten und zweiten Versteigerung nur über oder
um den Schätzwerts bei der e,itten aber auch
unter demselben hmtaugegcben wü,te.

Wozu die Kauflustig,« zu erscheinen mit dem
Bemerken eingeladen werden, daß daK Schätzungs-
protocol?, dev GrundbuchKextract und die Licita-
tiouöbedingnisse hicramts zu Jedermanns G in '
slcht erliegen.

K. K. Bezirksgericht Auersperg am 26. Oc«
tober i ü^u .

Z . »365. s2) Nr . 2655.
L i c i t a t i o n s « S d i c t .

Von dem k. k. Bezirkscommissariate Umge«
bung LaibclchK werden am »6. «no Zo. November
und »4. December o. I , jederzeit Vormittags von
9 bis »2 und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr in loco
Rudnig Nr. ,4 . mehrere der Ursula Uretschar^ul^o
Bunder gehörige, zusammen auf 12 st. 43 kr. ge.
schätzte Eintichlungs-, Kleidungö. und Wäschstücke
wegen eines rückständigen Verzebrungsstcuer >Ge»
bühr- und Strafbctragc-s per 26 ft. 36 kr. c. «. c.
dcrgciialt feilgeboten werden, daß jene Gegcnstän«
de, »reiche gegen bare Bezahlung bei der ersten
odcr zweiten Licitation niä)t um den Schätzpreis an
M^nm gebracht werden könnten, bei der dritten
Licitatilln auch unter demselben wcrcen hintangege«
den wcrdcn.

K. K. Bezirkscommissariat Umgebung 3a,-
bachs am ,9. September lä^o.

Z . 1659. (2) Nr . 25c>a.
E d i c t .

Jene, cie auf den Nachlaß dcs im Dorfe
M^ouHhc ohne Hi^rerlüssung eines Tcstamenteg
vcrstorhencu '/^Hüdlcrs Mart in Ogruiz, aus waK
immer für cmem Grunde emen Rechtsanspruch
zumachen geeenkcn, haben slch bei sonstigen Fo l '
gen des §- 6,4 bürgl. G. B . hierorts bei 5fr.



9'ä
auf den !? . November ,NHa Vormittag um 9
Uhr anberaumten Liquidationstagsahung zu melden.

Bezirtsgericht Reifniz den 9. October l34a.

Z . i 6 5 l . (3) Nr . 4635.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird b'»e.
mit csscnclich kund gemacht: Eä sey über Ansuchen
dcöIocod Biemar von Viqaun, wegen ihm sä,'u!^gen
9^ ft. c. 5. c-., i i , die exekutive Fcildictung lcr, t̂ em
Johann Skcrl von Bigaun gehörigen, 0em Gute
Thurn lük«,^ Urb. Nr. 3 ^und433 dienstbare, ge»
richtlich auf 967 ft. 5 kr.' geschätzten Vu Hubc gc>
rriNiget, und es weiden zu diesem Ende die Tag-
Atzungen auf ten 4. December l. I . , auf ten , , .
Jänner und auf den i3 . Februar '6H>, jet 'smal
früh 9 Uhr in loco V'gaun mit der? Beisätze be-
sl imm:, eaß diese Vs Hube dei der ersten und zwei.
ten Vcrsieigcrung nur um dieSchähungoder oar»
ül^cr, bei der dritten aber auch unter derselben
h,nt?ngegebel! werden würde.

Hieoon werden die Kauflustigen mit dem Bei .
s.iye verständiget, dah der Gundbuchsextract, tas
Scdähungöprolocoll und die Licitationsbedingnisse
täglich hicramtä eingesehen werden können.

Beziltsgericht Haasbcrg am 2, . October »L^a.

Nr- ,667. (3) N r . 4267.
E d i c t .

Bon dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebun.
gcn Laibachs wird hiemit dlkannt gegeben: OH
sei) in der Executionösache c>er Mar ia Rinky,
Mutter und ^crmünder inn, dann Philipp B a ^
tilsä), Mltvorinul 'd öcr minderjährigen Juliana
und Fe^dln^no Rinky, und des Anton Wo l ta ,
B.uer ccö minderjäbrigcn Anton Wo l t a , witer
Johann Blaö von Iarsche, wegen schuldigen L06
fi, 5 l kl. c. 2. c., die executive Feilbietung der,
tem Erecuten gehörigen, ter Pfalz Laibach 5ul)
Rect. Nr . 9» dienstbaren, gerichtlich auf 662 ss.
^5 kr. dewertyeien, zu Iarsche liegenden ^ Hu-
de gerrilllget, und deren Vornahme auf den 2tt. Sep-
tember, 29. October und 2c>. November l. I . ,
jcceömal Vormittags um 9 Nhr in loco dieser
Ncalnät mit tem Bcisahe anberaumt werten,
daß diese Realität, falls sie bei der ersten und
zueilen Lici^lion ni<1t wenigstens um den Schäl,
zungslrctth an Mann gebracht werden könnt.-, bei
tcr dritten auch unter demselben hintangegeben
n-crden würde, und daß jeder Licitant 66 ft. i5
tr . als Aacium iU erlegen haben wird.

Der Glundbuchsextract, ^^ Schätzung und
die Licitationsdcöingnisse können täglich Hieramts
eingesehen werden-

LaibaH am »0. ?lugust 1840.
A n m e r k u n g : Nachdem sich bei der zweiten

Feilbietung auch kein Kauflustiger einge«
funden hat; so wird am 3a. October d.
I . zur dritten Fcilbietung geschritten wer«
ten. K. K. Bezirksgericht der Umgebung
Anbachä am 3o. October »640.

Z. 1660. (3)

Joseph NMeber,
Mannslleidermacher in Laibach

am "l'en Markt Nr. I67 ,
empfiehlt sich dcm hohen Aoel und vereh-
rungswüroigen Publikum mit den modern-
sten Wjluerstoffcn; ftrners mit den fein-
sten Tüchern zu Burnu's uno Crlspin«
Mänteln, Tlffcl zu Paletots mit Watt-
mule und Kaschcmir gefüttert, so wie
auch mit vorzüglich feinen Strucks zu
Beinkleidern und Winter-Wollstoffen zu
Gilets, zu den billigsten Preisen.

Auch ist im Hkuse Nr. ,67 der zweite
Slock mit 5 Zlmmern, Küche, Speise-
aewölbe, Dachkammer, Kellerund Holzlege,
so wie der dritte Stock sammt allen ein-
zelnen Bestandtheilen, zu kommenden Ge-
orgie »8/ll zu vergeben. — Das Nähere
ist rechts im Gewölbe beim Hauseigen-
thümer zu erfahren.

Z. ,649. (5)
W e i n l i c i t a t i o n .

Am ,6. November 18H0 und »m Er:
forderungkfalle Tags darauf, lverdcn bei der
Herrschaft Burg Marburg loa S ta r lm
We>n aus den Gebngen P .s 'uc l , Vordcrr.«
berg utid Lutlenberg, m,l ncu.n Gebinden im
L>cllat,olikw.g;' vnsaufl. Darul-ter b-sinden
sich auch mehrere Star l lne Mubkatcller und
rolhcr Wem aus d«m Oeblrge Posrucf.
Koussiebhaber werdcn hleizu gez^emmd em-
geladeli.

H rrschaft ^ m g Marburg, am 26' Oc>
tober ib/l0.

Es sind 2 Wagenpferdc, mittle-
rer Größe, braun, im ä. Jahre,
dann ein Meierwagen zu verkaufen.
Zu sehen auf dcr St. Pctcrs-Vorstadt
Nr. lZ2, wo auch nähere Auskunft
ertheilt wird.

Es sind cil'(^ 2OO Eimer Mahr-
wein, aus dcm Ncustadtler Stadt-
gedirge und aus dem Schemiher Wein-
berge vom Jahre ,639, zu verkaufen.
Nähere Auskunft ertheilt das Zei>
tungs-Comptoir.
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Dmlttstag dcn 2«. November
erfolgt

durch D l . Coith's Sohn und Comp. in Wien die letzte Güter-Lotterie-Ziehuna
in diesem Jahre, der großen Güter

AelsOlln, SemlsO
Laulorzan,

wofür fine bare

Ablösung von Gulden I O O « D O O W.W. gebothen wird.
Diese so ausgezeichnete Lotterie enthält 2 3 , 9 ^ 3 Treffer, welche laut Ausweis
gewinnen Gulden (^^^^(^(^^Wiencr-Währung^

und in Treffern von Tul?cn

300000, 100000, 60000,
30000, 31000, 12500,
11000, 10Z00, 10000,

W. W. u. f. w. bestehen.

Die Gratis-Gewinnst. Actien haben laut Auswlis für sich allein Gewinnsie von

Gulden 100000, 21000, 11000, 10600, 10000 W. W. ?c-,

zusammen Gulden S ^ A ^ O O O W. W. betragend.
Diese Gratis-Gewinnst-Actien spielen ohne Ausnahme auch außerdem in

der Hauptziehung auf die Güter und alle übrigen Gewinnste mit.
Der geringste Treffer der gezogen werdenden R O O O G r a t i s - G e w i n n s t - A c -
t i c n besteht in 3 V fi. W - W ; auf eine solche reich d o t l r t e G r a t l s - G e w i n n s t -

A c t j e können demnach im glücklichen Falle nicht nur die zwei großen Treffer.

v o n 2 0 0 , 0 0 0 und 1 0 0 , 0 0 0 Gulden,

zusammen Gulden I G 5 ) 4)5)4) Wiener-Währung,
sondern auch außerdem eine bedeutende Anzahl der übrigen großen Gewinnste fallen-



Der kleinste gezogene Gewinn der Hauptziehung ist 2c> fl. W. W.
Bei Abnahme von 5 Actien wird eine G r a t i s - G e w i n n s t - A c t i e , wel-

che wenigstensöfi.W W . gewinnen muß, unentgeltlich verabfolgt.

Die Actien einzeln, oder in Parthien zum Qriginalpreise, so wie
auch in verschiedenen Compagnie-Spielen, sind in Laibach zu haben bei'm
Handelsmanne ,, .„, ,

Voh. SV. NMuWer

G r o ß e
NMein-Niritation.

Am r6. und nöthigen Falls auch
am 17. und 18. November d. I .
werden in den herrschaftlichen Kellern
zu Melling bei Marburg, 3oo Star-
tin altere und dleßjahrige Weine,
theils mit, theils ohne Fässer, mit-
tels Versteigerung hintangegeben
werden.

Die Weine sind aus den besten
Windlschbichler, Marburger, Radi-
seller und Luttenbcrger Gebirgen.

Accreditirten Abnehmern von mehr
als 10 Startin werden auch Zah-
lungsfristen zugestanden.

Verwaltungsamt der Herrschaft
Melling zu Marburg am 2. No-
vember 1840.
Z. i657. (2)

E i n e G l a s f a b r i k
in IUyrienZ, welche in 'jeder Bezie-
hung sehr vorcheilhaft gelegen, mit
Holz und den übrigen zum Fabriks-
betnebe erforderlichen Materialien
aus der nächsten Umgebung um die
billigsten, auf viele Iahrzehente fest-
gesetzten Preise versehen wird, und
welche bet einem sehr mäßigen Be-
triebs-Capitale einen sichern und
großen Gewinn abnmft, und wegen
der sehr günstigen Local-Verhält-
nisse keine Concurren; zu scheuen
braucht, ist aus freier Hand unter

annehmbaren Bedingungen zu ver-
kaufen. Nähere Auskunft ertheUt
das Comptoir der Laibacher Zeitung,
an welches auch schriftliche porto-
freie Anfragen unter der Addresse
^. K. einzusenden sind.

Z. i655. (5)

Landschafts-ApothM
zum Schiloe V/m^Ä

M a r i a h i W^ ' 'Z
am Kundschafts-Platzel nächst der Schufierbrücke.

Der Unterzeichnete macht die er-,,
gebenste Anzeige, daß er dje hiesiM
Landschafts - Apotheke seit 1. Septemö,
ber d. I . von Herrn Andr. Gerlovich
käuflich übernommen, und jetzt mit.
ganz frischen Medicamenken ver sehen,
und stets besorgt seyn wird, daß kein
veraltetes Medicament verabfolgt
werden wild. Auch ist der Gefertigte
bereit, auf Verlangen Sachkundigen
Einsicht nehmen zu lassen, damit sich
jeder von der Echtheit und Güte seiner
Medicamente hinreichend überzeugen
möge. Inder schmeichelhaften Erwar-
tung, daß derGefertigte das volle Ver-
trauen der i". 1". Herren Aerzte und
des hochverehrten Publikums gewin-
nen wird, zeichnet sich in tiefster
Ehrfurcht und Hochachtung

Laibach den ̂  November 1840.
UoftZH Nit)inOer,

Landschafts-Apotheker.
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Arm Niche Verlautbarungen.

Z. '676. <l) Nr. 32,^.
K u n d m a c h u n g .

E< wild hiermit zur ollgcmeinen Kennt»
^>ß gebracht, daß der Echluß der Aufgabe
bei dem hiesigen Obcrpost<lmle von Moi,gm
angefangen für die nicht recommandirten, fran»
kllten und Portobn^fe, auf Schlag 6 Uhr
Abends/ jener für d>e recommandirten Vriefe
auf 5'/2 Uhr »bends festgesetzt worden ist.—
Von der t. k. I l l y r . Oberpostverwaltung, tai«
bach den 9. November Hg^o.

Nermischte ^rlamtbavungrn.
Z. 1671. (>) Nr . »656.

T d i c t.
Bendem BezirksgerichleSchneebe^roirdhiermit

Zur allgemeinen Kelmtnih gebracht: Esscyin der
GxeculionZsache des Johann Pogorelj von Soder,
schizh gegen Mathias Modi» von Großoblak, nun
zu Garenavaß im Bezirke Neudegg. in die execu«
live Fc'ilbictung der, d«m Letzter« gehöligen, bei
seinem Bruder Johann Modiz in Neudorf aus«
haftenden cZrblhcUsfordcrung per 265 ft. »» " /^
tr . 6 . M . , wegen aus dem gerichtlichen Verglei.
che vom >2. August »L3g, Z . »^»o, schuldiger 75
ft. 52 kr. 6 M . gewilliget, und zu diesem Snde
seyen drei Feilbielungötermine, auf den Zo. De<
cember ,8^0, i» . Jänner und , l . Februar 164»,
^ede^mal Voimittag 9 Uhr in dieser Amlikanjlei
mit dem Beisätze angeordnet worden, daß diese
Forderung nur bei der dritten Feilbictung unter
ihrem Nennwertbe per 263 st. »2 "/;<, tr. hint«
angegeben werden würde.

BcziltsgerlchlSchneebe»g den 2».October »640.

Z . 1680. ^' '

Privatunterricht
i n d e r B o t a n i k .

Der Unterfertigte, von einem hohen
k k. Gubernium mit Decret vom 19. De-
cember 1659, Z. 3o835, «zum Privatun-
terricht aus der allgemeinen Botanik be«
fugt, gibt sich oie Ehre, eincm verehrten
Publicum anzuzeigen, daß er bereit sey,
Einzelnen odcr Mehreren zusammen, wel-
che Unterricht in der Botanik zu nehmen
wünschen, denselben gegen angemessenes
Honorar, nach Belieben der Herren
Theilnehmer, in deren eigener oder des
Gefertigten Wohnung zu ertheilen.

Adressen belieben die respectiven

Theilnehmer bei dem Gefertigten, S t .
Petersvorstadt Nr. , , , gefälligst abzuge-
ben.

Andreas ^ le i schmann,
Kunst» und botanischer Gärtner des hiesigen
l . k. botanischen Gartens, und Mitglied rer
toniglich Haitischen botanischen Gesellschaft zu

Regensbulg.

Z. ,6/8. (!) '

Markt-Anzeige.
Joseph Epstein von Ageam

empfiehlt sich für qegenwärtigenMarkt
mit einem gut assortirten Lager von
den feinsten Männer-Kleidem nach
dem neuesten Mode-Journal, be-
stehend aus Mänteln, Fracks, Röcken,
Pekesch, Beinkleidern, Westen, 55ri.
N) I-Voliniin)') und verspricht die mög-
lichst billigsten Preise. Nimmt auch
Bestellungen an, die auf's beste und
pünktlichste effectuirt werden. Zu fin-
den in der gemauerten Hütte Nr. 6
am Marktplatz.

3. 5674. (l)
Beim Gefertigten ist ganz f r i -

scher echter französischer Sen f , aus

lateur du Roi et de LL. MM. le roi
c? Angleterre êt les Empereurs d'
Autiiche et de Russie) in 5)art^/ *U
haben. Auch empfiehlt er sich nebst
andern Colonial- er Specerei- Wa-
ren, zur Abnahme eben angekomme-
ner ftlner Damen-Llqueure aus der
k. k. priv. Liqueur-Fabrik Reiner m
don^. in Brünn.

V e t e r ^ a n i e r . ^

Z. 1656. (5)

Ein Pr ivat lehrer
wird gegen vortbeilhafte Bcdmgnisse
auf ein Gut aufgenommen. Nähere
Auskunft erthM Herr Professor
Kcrsnlk.

(Z. Intell. Blatt Nr. l55 d. 10. November ^S^.
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3. l64o. (2)
Es ist em schon moderner, Mlt

guten Federn versehener gelblackirter
Barutsck um einen sehr billigen Preis
zu verkaufen; zusehen, und das Nä-
here zu erfahren in der Handlung
des Herrn Johann Nep. Suppan-
tschitsch in der Spitalgasse.

A r i o s t o , D a n t e , Tasso.
Bci Ugna? Sdlen von NleinmaVr.

Buchhändler »n Schach, ,<t zuhaben:

Der Italienischen Dichtkunst
Meisterwerke,

i n
Ucbirsetzurgen von E a r l S t r e c k f u ß ,

Gisammtausgabe leyler Hand in emem Ban-
de, wi« Goelbe'e, Schlller's, Körners W ke.

G r N e L i e f e r u n g .
U«ber dte Mcisterhaftigleit eer <3 treck fuß 'schen

Uebetsehungen etwas zu sagen, ist überflüssig.
Zunächst erscheint A r i o s t o ' s Rasender Ro«
l a n d , nebst den f ü n f G e s ä n g e n in einer
zw e i t e n , nicht nur durchaus überarbeiteten, s«n»
de»n mehr als zur Hälfte ganz neu bearbeiteten
Ausgabe letzter Hand. Eine Biographie deK Dich«
<erK rvi,d dem Terte vorangehen, ein Leitfaden durch
2aK gapze Epoö »hm nachfolgen. I h m schließen
sich D a n t e ' ü G ö t t l i c h e Ko m ed i« und T os.
so 'ö V e f r e i t e s J e r u s a l e m in dri t teje«
nochmals verbesserten Ausgaben an, und auch bei din«
sen nerden die biographischen und historischen Ein»
leitungen. und bei dem ersten die nöthigen An«
merkungen und Erläuterungen nichtvermihtwerden.

Um den hohen Genuß dieser unsterblichen
Werke durch möglichst billige Bedingungen auch
len weitesten Kreisen zu gewähren, erscheinen die»
selben im Subscriptionswege in zwei Abtheilungen
und in Lieferungen zu ^5 kr. lZ. M .
Ar ios to Wird die erste Abtheilung bilden

und aug sechs Lieferungen bestehen; dl« zweite
Abtheilung, von ziemlich gleicher Stärke, enthält
D a n t e undTa f fo . Bis Onde deö Jahres
»64« wlrd das Ganze vollendet seyn.

Bernardin do 8»int Pierre, Paul
uno Virginie und die Indische Hütte.
M i t vierhundert,n Tcx« gedruckten Vigneten
und drlißig großen Bildern imfeinsien Holzstich.

- Die Ausgabe umfaßt neue Hefte ü ein Theil.
Jedes Heft «nthalt sechs Lieferungen in groh
Octav nebst lrei großen Bildern, und wird je
van vier zu vier Wochen eins erscheinen. Dem
letzter« Hefte werden eine eigens gestochene
(Zollte von ^lzle-^e France und mehrere auf'ö
feinste ausgeführte Stühlstichc ohne Preise»
höhung beigcgeden.

V r a c h t - A n s g a b e
mit

Stahl-Abildungen.

vti UgnHf Edlen von Kleinmazzr.
Buchhändler »n «albach, lst im Wege der Prä-

numeration zu haben:

Gonversations - Lexicon
a l l e r

in der apostolisch-katholischen Kirche verehrten

V e i l i g e n ,
aus den aliesten bls auf die neuesten Zeiten,
nebst den höchst lehrreichen und merkwürdig»»

ltbensbtschrelbungen der ausqezelchnetsten
Schutz Ulm Hamens-Mt rone .

Sowohl tn alphabetischer Ordnung, als auch
für jeden Monatstag des I h r e s eingenchtct
und streng nach dem röm»schenMarlylol»gium,

als der dcwerthcsten Ouelle bcarbettet.
Ein

Hülfs- , Trost- und Erbauungsbuch
für Leser

jedes Alters, Geschlechtes und Standes.
Ueber die würdevolle Nusssattung dieses

Wertes enthalt sich die Verlagshandlung aller
wenercn Vorauslmpfehlung; sie gibt nur die
feste Versicherung der pünktlichsten Erscheinung,
indem h'erzu bereits 62 Stachlstich? angefertigt
sind — wodurch jldes Hmdermß emer Stockung
geHoden ist. — Jede Lieferung besteht aus zwei
B o g e n Groß » L e x i c o n « F o r m a t , auf
we ißem Maschinm »Velinpapier. Jeder Lie«
flrung liegt lineStühlabbilduna bei; g.stochlN
von Herrn I 0 s. und Fr. S i ö b e r ' s Melster-
Hand; gezeichnet von Herrn W . R lede^ .

Pranumerationspreis einer Lieferung
2/. kr. E. M .

Die erste L i e f e r u n g ist bereilS fu ha«
ben, dic, nebst d<m Bildnisse des hl. A d a l -
b e r t , noch ein Titelkupfer enthält, welches
gratis beigelegt lst. !

Die «intrltenden ?. I ' . Herren Pranumc-
ranten weroen um dcuttlche Angabe Ihrer N "
men ersucht, indem nach Beendigung eines je«
den Bandes dlt Namen derselben beigtdruclt
erscheinen.

A l l e M o n t a g e wird eine neue Liefe-
rung ausgegeben.


